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Reglement der Spielgruppe Zaubergärtli Strengelbach 

Anmeldung 
Die schriftliche Anmeldung mit dem Anmeldeformular ist verbindlich. Ein Eintritt 
ist nach den Sommerferien und nach den Winterferien möglich. 

Kosten 

Jahresbeitrag 1 x die Woche Spielgruppe beträgt CHF 840.-  
Jahresbeitrag 2 x die Woche Spielgruppe beträgt CHF 1680.-  
Jahresbeitrag 3 x die Woche Spielgruppe beträgt CHF 2520.-  
Jahresbeitrag 4 x die Woche Spielgruppe beträgt CHF 3360.- 
Jahresbeitrag 5 x die Woche Spielgruppe beträgt CHF 4200.- 

Der Jahresbeitrag ist in zwei Raten Mitte Juli und Mitte Januar fällig. 
Die Rechnung wird per Post zugestellt. 

Dieser Betrag ist unabhängig von der Anwesenheit des Kindes zu bezahlen. 
Bezahlt wird der für das Kind freigehaltene Platz. 

Bei Zahlungsverzug ist nach 30 Tagen eine Mahngebühr von CHF 20.– fällig. 
Wird die Rechnung in den darauffolgenden 10 Tagen nicht beglichen, so verliert 
das Kind seinen Platz in der Spielgruppe. 

Abmeldung 
Die Anmeldung für die Spielgruppe gilt für das ganze Spielgruppenjahr. Der Ver-
trag läuft automatisch am Ende des Spielgruppenjahres aus. Eine Kündigung 
während des Jahres ist auf Ende eines Semesters, d. h. Ende Januar, möglich. 

Eingewöhnung 
In der Regel sind die Eltern während der Spielgruppenstunden nicht anwesend. 
Sollte es am Anfang doch nötig sein, wird das Vorgehen mit der Spielgruppen-
leiterin besprochen. 
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Sollte sich bis zu den Herbstferien abzeichnen, dass es das Kind nicht schafft, 
die Spielgruppe alleine zu besuchen, wird die Eingewöhnung nicht mehr fortge-
setzt. Bei einem Eintritt nach den Winterferien beträgt die Eingewöhnungszeit 
höchstens sechs Wochen. 

Das ist zum Schutz der Kinder, welche die Spielgruppe alleine ohne Eltern besu-
chen. Wenn über einen längeren Zeitraum Eltern in den Spielgruppenräumlich-
keiten sind, ist es unmöglich, als Gruppe zusammenzuwachsen, und es verunsi-
chert die Kinder, welche bereits ohne Eltern in der Spielgruppe bleiben. 

Wird die Eingewöhnung abgebrochen, verrechnen wir lediglich die effek-
tiv besuchten Tage mit CHF 22.– pro Tag. Für den administrativen Auf-
wand verrechnen wir zusätzlich CHF 50.–. Der restliche Betrag wird 
rückerstattet. 

Kinder mit speziellen Bedürfnissen 
Wenn es möglich ist, können Kinder mit speziellen Bedürfnissen die Spielgruppe 
Zaubergärtli Strengelbach besuchen. Voraussetzung dafür ist jedoch, dass 
die Eltern uns eine Zusammenarbeit mit der zuständigen Institution, wel-
che das Kind unterstützt, schriftlich erlauben. 

Das Formular dazu bekommen Sie von uns zugestellt. 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass unsere Spielgruppenleiterin über 
keine heilpädagogische oder logopädische Ausbildung verfügt. 

Kinder, die den Ablauf stören 
Sollte ein Kind den Ablauf der Gruppenstunden oder die anderen Kinder massiv 
stören oder aggressiv auffallen, kann das Betreuungsverhältnis per sofort auf-
gelöst werden. 

Absenzen 
Bitte teilen Sie die Abwesenheit Ihres Kindes rechtzeitig der Spielgruppenleite-
rin mit. Sollte Ihr Kind krank sein, melden Sie es bitte bei der Spielgruppenleite-
rin ab.  

Ferienabwesenheit während der Spielgruppenzeit ist möglich, es wird jedoch 
kein Spielgruppenbeitrag rückerstattet. 

Falls die Spielgruppenleiterin wegen unvorhersehbarer Krankheit ausfällt, wird 
kein Spielgruppenbeitrag rückerstattet. 

Fällt die Spielgruppenleiterin geplant länger aus, wird es je nach Zeitspanne 
eine Vertretung oder eine anteilsmässige Rückerstattung des 
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Spielgruppenbeitrags geben. Das Guthaben wird im ersten Semester von der 
nächsten Spielgruppenrechnung abgezogen, im zweiten Semester gibt es eine 
Rücküberweisung. 

Fällt die Spielgruppe wegen unvorhersehbarer Gründe aus (zum Beispiel Pande-
mie oder Naturkatastrophen), werden keine Spielgruppenbeiträge rückerstat-
tet. 

 

Ferien und Feiertage 
Die Spielgruppe startet nach den Sommerferien eine Woche später als die  
Schule Strengelbach. Ansonsten richten sich die Ferien und Feiertage nach  
der Schule Strengelbach. 

 

Mitbringen 
Jedes Kind bringt Finken und ein Znüni (Apfel / Rüebli / Dar-Vida) sowie eine 
Trinkflasche mit. Bitte ziehen Sie die Kinder so an, dass die Kleider schmutzig 
und farbig werden dürfen. 

 

Bringen und Abholen der Kinder 
Die Kinder werden im Normalfall von Ihnen als erziehungsberechtigte Person 
gebracht und abgeholt. Bitte teilen Sie uns jeweils unbedingt mit, wenn jemand 
anderes Ihr Kind abholt, ansonsten bleibt das Kind in der Spielgruppe, bis die Si-
tuation geklärt ist. 

Falls Sie Ihr Kind mit dem Auto bringen oder abholen, benutzen Sie bitte nur die 
markierten Parkfelder. Sollten alle besetzt sein, können Sie den hinteren Park-
platz benutzen. Von dort aus führt ein direkter Weg zur Spielgruppe. 

Es ist nicht erlaubt, dass die Kinder alleine in die Spielgruppe kommen 
oder gehen. 

 

Geburtstage 
Wir feiern die Geburtstage der Kinder. An diesem Tag kann Ihr Kind etwas Spe-
zielles zum Znüni / Zvieri für alle Kinder mitbringen (bitte keine Süssgetränke 
und Torten). 

Die Spielgruppenleiterin wird Ihnen etwa zwei Wochen vor dem Geburtstag mit-
teilen, an welchem Tag gefeiert wird. 
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Wichtige Informationen 
Bitte informieren Sie die Spielgruppenleiterin über allfällige Krankheiten, Aller-
gien, benötigte Medikamente, wer das Kind abholen darf (Telefonnummer) und 
private Änderungen (Umzug, Geburt eines Geschwisters usw.). Diese Informati-
onen werden vertraulich behandelt. 

Besonderes 
Jedes Kind hat seine kleinen Besonderheiten (Ängste vor Tieren, Ballonen, Dun-
kelheit usw.). Gibt es etwas Wichtiges, das Sie uns mitteilen möchten, sprechen 
Sie uns bitte an. 

Anregungen und Unklarheiten 
Eine gute Zusammenarbeit zwischen den Eltern und der Spielgruppe Strengel-
bach ist uns wichtig. Bei Fragen, Anregungen oder Unklarheiten wenden Sie sich 
bitte an die Spielgruppenleiterin. 

Sollte es erforderlich sein, kann der Spielgruppenvorstand zur Klärung der Situ-
ation miteinbezogen werden. 

Elterngespräche 
Die Spielgruppenleiterin führt nicht automatisch Einzel-Elterngespräche durch. 
Das Kind soll sich in der Spielgruppe in erster Linie so entfalten und entwickeln, 
wie es seiner Art entspricht. 

Die Spielgruppe hat sich jedoch immer mehr zu einer Vorstufe zum Kindergar-
ten und zur Schule entwickelt. Auf Wunsch der Kindergarten-Lehrpersonen und 
nach einer Infoveranstaltung des Heilpädagogischen Dienstes Aargau hat die 
Spielgruppe erkannt, dass es wichtig ist, Auffälligkeiten der Kinder bereits früh 
zu erkennen und wenn nötig Massnahmen zu treffen. 

Sollte die Spielgruppenleiterin bei einem Kind spezielle Auffälligkeiten erken-
nen, wird sie mit Ihnen als Eltern das Gespräch suchen. 

Mit der Unterschrift auf dem Anmeldeformular bestätigen Sie, mit dem 
Reglement einverstanden zu sein. 


